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Briefkasten der Redaktton.
Br. Cdt. O Sitelfeit aller Sitftffiten.

©ie möchten fo pern ein angefehener,
ja berühmter Sichtet merben unb ba
fott unfer SStatt bie grofie ©proie" ju
ihrer ach in fo meiter ©öge baumeln=
bm SRuhmeSteiter fein, ©abei machen
©ie aber noch fo uro?r ftänbliche 5ße=

btngungen unb Umftänbe, bafj mir, ob
mir mußten ob r nidjf, fchon im oorns
hinein canfenb oerjichten müffsn, S^nen
al« ©prungbrett für ben aJarnan gu
btenen. 3a, ja, es ift ein fchIimmerUm=
ftanb, menn man in fdjlimmen Um«
flänben rodj Umftänbe macht.
F. D. in B. Stur immer frifcb barauf
Io8 gefteuert, ba8 gafyrjeuarrjtrbrjoff -nts
lieh glüdCttcJ) ütotfeben cnlla=sp ipierforb
ober ©t)arnbbi8=geuet b'nburch gelan=
gen, um bann geörueft im 3t'bflFpaIter=
©afen gu erfebeinen. O. B. Utecht
hübfeh, abec tno haben ©te unb roir

baS roohl fchon gelefen? W. N. »eaa)ten ©ie boch, bitte, ben ©cblufj*
fafe unfereS SrieftaftenS. SBir muffen e8 abfohlt ablehnen, unmotloierten
unb oon anonnmet ©eite fommenben SBünfchen gu eniforedsen. Jessonda.

Siebes Sirttertjerg, mßffen ©ie benn 3hre (Sntrüftung in fchlechte 9leime
Dringen? Unb roenn ja, bann fenben ©ie biefe boiU bortbin, roohin fie ge=
hören, nicht gu uns. Spatz. SBogu benn biefe Sftrngftreitigfeiten 9Jter=
ten ©ie ftch ben alten SBtener SSerS: ©et ©pifcet btlb't fich tirr, ein Sßuoels
hunb gu fein; bet 93ubel meint, et roät etn rooblgeborner SBär; bet @Fel

bilb't fidj «in, et fönnte Äoffor fein; bet ©oftot fagt: ©chaut'S Beut, mit
SQe ftnb nicht techt gefchetbt 1 L. R. SBenn ©ie bemetfen, bnfe gtjre ®e«
bichte übet jebet fltitif fleh'", bann hat bet ©tucffebletteufel fchon in
biefer S3emetfung gefpueft. Anonymes wandert in den Papierkorb.

SBaS ift ber fchlechtefte SBiß

oerftänbtfch.
©et ©ob, benn feine SfJointe ift un<

Laut Mitteilung von Frau Haller, Zug ist
Aegeri die nächste Ziehung und Neuenburg noch weit
entfernt.

plantaris, bester Fleischersatz. Gesetzlich geschützt.

Fabriziert von A. GRÄNICHER, Zürich II.

Brieftnarlictt!
Preisliste für Sammler ver¬

sende gratis und franko.

IVAnkauf u. Verkaut
A. Scbneebeli, 18

PraumUnsterstr. 25. Zürich.

Ecke Bahnhofstrasse-Kuttelgasse.
Erstklassige Biere. - Reingehaltene Weine. - Vorzügliche Küche.

r Mittagessen von 12 bis 2 Uhr. Spezial-Abendplatten. 2

B
für alle Verhäl nisse,

SD&SII Senwaagenl
D in neuesten, unüber-'

troffenen Konstruktionen. Q PATENTE |

No. 22780 und 27055. liefern - - -

H. Ammann -Seilers Söhne,
Waagen -Fabrik in Ermaiingen.
Feinste Referenzen und Gut-'
achten. - Höchste Auszeichne

Reitstiefel

J. Schuithess, ScWniaclier
29 Rennweg ZÜRICH Rennweg 29

Telephon Telephon
Naturgemässe Fassbekleidnng f. Kinder u. Erwachsene.
Auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
Spezialität : Richtige Bescliunung von Plattf'üssen.

sowie verdorbener und struppierter rüsse. 69

Bergschuhe. Nurjiach Mass.

Vmfk-Mitter
C. Kohler, Billard-Fabrik, Genf

Rue des Alpes 18.
Präzisions-Bilfards und Billardtische, *^^££J!r^ S

Bar- oder Teilzahlung.
Wir liefern zu Exportpreisen :

Katalog. 1. Taschenuhren. 2. Regulateure.
3. Ketten, Ringe, Broschen. 4. Phonographen

u. Sprecliapparate. 5. Handliarmo-
nikas. 6. Zithern. 7. Trompeten, Flöten,
Klarinetten, Trommeln. 8./9. Flobert-Ge-
wehre, Revolver, Jagdflinten. 10.
Feldstecher. 11. Reisszeuge. 12. Pliotogr.
Apparate. 13. Barometer. 14. Brillen u.
Zwicker. 1 Katalog gratis uud jeder weitere
10 Cts. 55

Export- und Versandhaus Zürich, Bederstr. 17/25

Keine Blutarmut mehr @
Natürlichstes, reichhaltig wirkendes, billigstes und für den Magen zuträglichstes f?k

Mittel gegen Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer Autoritäten

Luftaetrocknetes Ochsenfleisch u. Schinken.
Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig bei

y0F" Th- Domenig, Chur.
Eigene Fleischtrocknerei in Parpan, 1500 Meter über Meer. 177a

Ächtung
fürjtotels

b. Ttestaurants!
Endlich eine

Messerputzmaschine
ohne Gummirollen, daher

keine Reparatur mehr
nötig 21

I Mainral Konstruktions
Je ifldJUi dl, Werkstätte, Zofingen.

Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten

l WirZ&FiSCher.Stahlspähne-Fabrik
Reinach (Aargau). 2s>

Prachtvolle
HerrebvRinge

zu Fr. 3., 5.
und 7.

Damenringe
Fr. 2.50, 3., 4..

Gegen Massangabe
mache Auswahlsend.
83 C. Feuz in Elgg.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, BJIcherexperte
Zürich. N. 3. [42 1
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Der alkoholfreie Wein

Ist reines Blut der Reben.

Es lässt sich auch beim süssen
Saft

Ganz gut durch s Leben leben.
44
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VersandsGeschäft. 24

SPEZIALIThT:

i
Hygienischer Artikel

Frauenschutz,
Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den
bevorzugtesten u besten
Qualitäten gratis
und franko oer-

schlössen.

«

krîefkasten âer lìectâktîon.
S,-, c-clt. O Eitelkeit aller Eitelkeiten.

Sie möchten so gern ein angesehener,
ja berühmter Dichter werden und da
soll unser Blatt die grohe Srno^e" zu
ihrer ach in so weiter Höh- baumelnden

Ruhmesleiter sein. Dabei machen
Sie aber noch so unv ?rständliche
Bedingungen und Umstände, dah wir, ob
wir wollten od r nicht, schon im
vornhinein dankend verzichten müssen. J^nen
ol« Sprungbrett sür den Parnan zu
dienen. Ja, ja, eS ist ein schlimmerUm-
stand, wenn man in schlimmen
Umständen noch Umstände macht.
5. 0. in S. Nnr immer frisch darauf
lo« gesteuert, das Fahrzeug wird hoff -Vilich

glücklich zwischen Scylla-P ipierkorb
oder Charybdis-Feuer hindurch gelangen,

um dann gedruckt im N'belspalter-
Hafen zu erscheinen. 0. S. Utecht
hübsch, aber wo haben Sie und wir

da« wohl schon gelesen? ». I». Beachten Sie doch, bitte, den Schlußsatz

unseres Briefkastens. Wir müssen es absolut ablehnen, unmotivierten
und von anonymer Seite kommenden Wünschen zu enisoremen. ^vssoncis.

Liebes Diàrherz. müssen Sie denn Ihre Entrüstung in schlechte Reime
bringen? Und wenn ja, dann senden Sie diese doch dorthin, wohin sie

gehören, nicht zu unS. Spatr. Wozu denn diese Ringstreitigkeiten? Merken

Sie stch den alten Wiener Vers: Der Spitzer bild't sich ein, ein Pudel-
Hund zu sein; der Pudel meint, er wär etn wohlgeborner Bär; der Esel
bild't sich ein, er könnte «voktor sein; der Doktor sagt: Schaut's Leut, wir
Alle stnd nicht recht gescheidt I k. Wenn Sie bemerken, dah Ihre
Gedichte über jeder Kritik stehen, dann hat der Druckfehlerteufel schon in
dieser Bemerkung gespuckt. »nonvrnos wsnrisrt In cisn lpsplorlcorv.

WaS ist der schlechteste Witz
verständlich.

Der Tod, denn seine Pointe ist un--

t^ittit tVIilltzilunK voit i^rsu ttsll-sr, lus ist
^sAsi-i clie itüelists Biskuit» unci I>I<2tl6ndul'A nock w-zit
entfeniit.

?lsài5, fàiàt von Kkättienen, àick I!.

Zriekmrlle«!
preisiists liie Ssmmiec ver-

»«Nils grsU« uncl trsnko,
Ai^Xnksuf u. Venkau«

5rsumtin5«erstr. 25. îclrioli.

iîïà K2tînk0i8il'a886't(utt6!gcì886.
^tkIssZigs kiere. - iZsingekaltene Weine. - Voi^ûglià kücke.
" IVlittagk88kn von 12 bi8 2 Uli,-. 8ps?isI-AbenlIpIàn. ^

1»^ lüraiis Verkâi nisse.

inneuesten, unubsr-'
Irànen Konstruktionen. H pàllî^llî >

i>il>. 22780 unci 270S5. iietern - - -,
tt. ^mmann-8eilki'8 8ökine.
Wuggsn -fgbrik in rirmgtingsn.
kleinste lìslsrsn^en uncl tint-'
aclitc-n. - Ilüotists ^ilsxczietln. >

lîeitstiekel

1. 8ekà88, 8ààà
29 lîennvex T^lîlL» - kîennvvex 29

l'slepkon l'slspkczn
MiiriZkMà88k kmbàiàll^ k.Xilillgr lt. LrviteltSkiik.
^uk kruncilaxe nensstsr?ors<'>iiinssn erster ^uloriràtsn.

iKeponstunea pi-ompt uncl xsscnmsckvoll.
Spezialität iiwNties IZssoliununs von plattkNsssn.

soxvis vsrclorosner uncl struppisrter t-üsss. K9

iSerAsekulie. WW" Mr^iacil lVìass.

e. Kokler, villararglil'ili. Qenk
kîus ctss /»tlpSL ls.

^âiiàliz-ôillzck uni! ôi»àà. 7er.:n/o^ à

Wir ilssgrn Exportpreisen :

Katalog. 1. l'asolienulirkn. 2. lìeLiiiiìtsurs.
3. Xsttcîn, tìinAs, lZrosekön. 4. plrono^ra-
plisn u. LrirSLlianparals. S. llanclliarmo-
nikas. 6. ^itlrvrn. 7. 'l'rompstön, l^iötczn,
Xiarinsttsn, trommeln. 8. 9. k'loizczrt-Lcz-
wcznrs, tìsvolvczr, 'aAcIlliiitc-n. 10. k'slcl-
stselìczr. II. tìeissxsu^c!. 12. Piioto-Zr.
narats. 13. karomvtsr. 14. IZrilIczn u. ^xvi-
eksr. I I^ataloZ gratis nucl iuclczr wviìcirs
10 t^ts. öS

iì-xport- unci Vorsizncinsus Z^ürieli, Loclerstl'. 17/25

^atliriivtistss. reickiiaitig «irkencles. billigstes unci lür cisn »/lagen zuträglichstes
liilittel gegen klutarmut ist naek clem tlrte-ii mecli/inisober Autoritälen

I_""'ààà5 geli86nil6l8ek v. 8ekink6n.
8letskort in vorziigiiebstsr yuaiiiàt vorrätig bei

WM" OomsniK, Okur. "MW
Aigens l^ieisclitrooknerei in k'gi'pan. 1500 leerer über »leer. 177s

Aclìîuns iürMlS
FH ». Zîezìâursnk!

^nillick eine

ohne Kummirollön, àlier
iceinv Kspsrsiurmetn'

nötig si

I l!il2Îîf»N2l Xonstrulctions loiingen.

Verlangen Lis überall L^AlllLPAllUS

es sinà à dosten

prsctitvolle

ZU k'r. 3.. s.
unä 7.

5 r. S.W. 3.. 4.,
lZsAsn iVIsssanAabs
mac:Ng ^>cusv> aNissncl.

83 «z. >?<SUI in eiss.

^me?/ir. l?r,<?àFLb?o»F lekstg^llni». äurck
ilnterriektsdrielo. i°rtoiiz gzrzntiert. Vsrlsngen
Sie VrsUsorosoeiit, ^/«c»/,. Sii^!iere»pert«

s
cv
'«
's
s

ver s^okolkreik ULM

W rà68 kìaî âer kkdkll.

L8 Ià88t 8ied aued dkim süssen

kau? gut âllred'8 I^kdev làii.
44

k
Verssnâ-desckâtt. ^

8?lI7.I/->l.ir»I:
I llvgieniscber àrliksl
I5l-auen8onà

Geltestes tlaus.
/^^e!«-c?ott?'«'ìî
/rcc^ c^e» ^ce?o''-

^»^lc'«êce/ì u ^este/r,
l^ica/itcire/i y^a5c»
unc/ ^>v,n/cc> ocv-

«â/o««ce/r.
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